
Pressemitteilung

Der Verband der Islamischen Kulturzentren e.V. wählte seinen neuen 
Vorstand: Mustafa Imal ist neuer Präsident des Verbandes

Köln, 30. Dezember 2008 – An diesem Sonntag wurde der neue Vorstand des 
Verbandes der Islamischen Kulturzentren e.V. gewählt. Die ordentliche 
Delegiertenversammlung, an der mehrere hundert Delegierte aus ganz Deutschland 
teilnahmen, fand in den Räumen der VIKZ-Zentrale in Köln statt.

Der überwiegende Teil des vorherigen Vorstands wurde in ihren Ämtern bestätigt. Einen
Wechsel gab es in der Führungsspitze: So wählten die Delegierten Mustafa Imal, bisher
Vize-Präsident, zum Präsidenten des Verbandes. Der SAP-Berater folgt auf Mehmet 
Y lmaz. Y lmaz wird zukünftig das Amt des Vize-Präsidenten übernehmen.

Als neues Vorst ütlü zum Generalsekretär gewählt. Der 35-
jährige ist in der Kölner VIKZ-Zentrale für die Öffentlichkeitsarbeit verantwortlich.

an Özden und Vorstandsmitg gi wurden in ihren
bisherigen Funktionen bestätigt.

Mustafa Imal bedankte sich bei den Delegierten für die nochmalige Wahl in den
Vorstand und unterstrich: „Ich danke Euch allen dafür, dass Ihr unsere bisherige Arbeit
gewürdigt habt und auch für das Vertrauen, das Ihr uns entgegenbringt. Wir werden
weiterhin unser bestes tun, um die Arbeit des VIKZ voranzutreiben.“ 

Als Schwerpunkte seiner Arbeit für die kommenden Jahre kündigte Imal an, die
gesellschaftliche Akzeptanz und die Integration von muslimischen Mitbürgern in der 
deutschen Gesellschaft voranzutreiben, den gesellschaftlichen und interkulturellen
Dialog und die Professionalisierung der Gemeinde- und der Verbandsarbeit
fortzusetzen. 

Abschließend beglückwünschte er die Delegierten und alle Muslime zum islamischen
Neujahr 1430, der mit dem 29.12.08 beginnt und wünschte Ihnen Erfolg und Allahs
Segen.
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